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Theater unter freiem Himmel

Badische Landesbühne Das Kinderstück „Des Kaisers neue Klei-
der“ (17 Uhr) und die Komödie „Don Camillo und Peppone“ (Foto, 20
Uhr) sind am Sonntag, 7. Juli, im Innenhof von Schloss Heuchlingen zu
sehen (bei Regen in der Lindenberghalle). Karten bei Anja Stradinger
unter 07136832127 oder anja.stradinger@friedrichshall.de. Foto: BLB

1,5 Millionen Euro stehen bereit
Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Stadtmitte III“ in Bad Friedrichshall

D ie Stad Bad Friedrichshall er-
hält im Sanierungsgebiet
„Stadtmitte III“ Finanzhilfen

aus dem Bund-Länder-Programm
Aktive Stadt- und Ortsteilzentren
(ASP). Jetzt stehen 1,5 Millionen
Euro zur Verfügung, mit denen pri-
vate Maßnahmen gefördert werden.
Ein Ziel der städtebaulichen
Erneuerung ist, die Wohnqualität
und die Arbeitsverhältnisse durch
Ordnungs- und Baumaßnahmen an
bestehenden Gebäuden zu ver-
bessern.

Das rund 15 Hektar umfassende
Sanierungsgebiet liegt, grob umris-
sen, zwischen der Friedrichshaller
und Jagstfelder Straße bis zum Sali-

nenkanal, zwischen Kocherwald-
straße und B27.

Die Stadt hält für den Sanierungs-
zweck Fördermittel bereit, die im
Rahmen der jährlich zur Verfügung
stehenden Haushaltsmittel einge-
setzt werden können. Voraussetzun-
gen dafür sind beispielsweise, dass
sich das Gebäude im Sanierungsge-
biet befindet und die Maßnahme
den Zielen der Sanierung entspricht
und wirtschaftlich vertretbar ist.

Modernisierung Mit der Erneue-
rung von privaten Gebäuden sollen
bauliche Nachteile und Mängel dau-
erhaft beseitigt und ihr Gebrauchs-
wert nachhaltig erhöht werden. Im

Mittelpunkt steht die umfassende
Modernisierung und Instandset-
zung zur Beseitigung der am Gebäu-
de vorhandenen schwerwiegenden
Mängel und energetischen Defizite.
Zuschussfähig können auch punktu-
elle Maßnahmen sein, wenn durch
vorherige Modernisierungen das
Gebäude ansonsten heutigen Wohn-
anforderungen entspricht.

Nicht förderfähig sind Neubau-
maßnahmen und Nutzflächenerwei-
terungen um mehr als 50 Prozent so-
wie den üblichen Standard weit
überschreitende Maßnahmen („Lu-
xussanierung“). Freiflächengestal-
tungen auf dem Grundstück erhal-
ten ebenso keine Förderung.

Gefördert werden 30 Prozent der
Bau- und Baunebenkosten bei Mo-
dernisierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen an Wohnge-
bäuden beziehungsweise Wohnun-
gen, 20 Prozent der Bau- und Baune-
benkosten bei Modernisierungs-
und Instandsetzungsmaßnahmen
an gewerblich genutzten Gebäuden
oder Einheiten (bis zu einem Betrag
von höchstens 40 000 Euro pro Ge-
bäude). sta

INFO Auskunft
Sigrun Lohmann, Telefon
07136 832665. Den genauen Abgren-
zungsplan des Gebietes „Stadtmitte 3“
im Internet unter www.friedrichshall.de.
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Sitzverteilung im Gemeinderat
Am Sonntag, 26. Mai, fand auch die
Wahl zum Gemeinderat statt. Der
neue Gemeinderat der Stadt Bad
Friedrichshall setzt sich wie folgt zu-
sammen:
� Freie Wähler, zehn Sitze: An-
dreas Friedauer (6240), Marliese
Schmidt (3757), Yvonne Weckbach
(3435), Marco Kemmler (3275), Ma-
rion Kieber-Gotzig (2664), Kathrin
Dill (2662), Klaus Mangold (2282),
Thomas Baumgart (1797), Christi-
ne Hein (1383), Horst Stepan (1311).
� CDU, neun Sitze: Karlheinz
Hofmann (3657 Stimmen), Johan-
nes Hirth (3365), Reinhard
Tomczak (3273), Werner Wally

(3259), Michael Reiß (2977), Ulrich
Seidel (2937), Bernd Dillig (2298),
Marlene Kaplik (1708), Theo Wolf-
garten (1253).
� SPD, sieben Sitze: Herbert
Benzschawel (3233), Silke Ortwein
(2301), Stefanie Heil (2280),
Meryem Ayalp (2169), Doris Kern
(2045), Gabriele Mandel (1601), Iri-
na Schellenberg (906).
� FDP, zwei Sitze: Günter Hekler
(3100), Harald Zeplin (1669). sta

INFO Wahlstatistik
Wahlberechtigte: 14 220
Wähler: 7219
Wahlbeteiligung: 50,77 Prozent

55. Hagenbacher Bockbierfest
In seiner 55. Auflage findet das Ha-
genbacher Bockbierfest von Mitt-
woch bis Sonntag, 19. bis 23. Juni,
statt.

Nach dem Fassanstich am Mitt-
woch um 18 Uhr sorgen ab 20 Uhr
Die Waldmühlbacher Musikanten
für Stimmung. Donnerstag gibt es
einen Frühschoppen um 10.30 Uhr,
ab 12 Uhr spielt der Musikverein
Untergriesheim und ab 17 Uhr die
MSG Eintracht Obergriesheim. Am
Freitagabend heizt Perfect Heat
dem Publikum im Zelt ein. Am Sams-
tag legen DJ Richie de Bell und DJ
Lümmel auf, am Sonntag gibt es ab
10.30 Uhr Frühschoppen, ab 12 Uhr

gibt es Musik von den Schlossberg-
musikanten Grombach und ab 17
Uhr von der Stadtkapelle Bad Fried-
richshall.

Dazu gibt es wieder ein reichhal-
tiges Angebot an Speisen und Ge-
tränken. Das extra für das Hagenba-
cher Bockbierfest gebraute Bock-
bier wird von der Herbsthäuser
Brauerei hergestellt und ist für je-
den Bierliebhaber ein Hochgenuss.
Eine große Auswahl an regionalen
Sekt- und Weinsorten sowie Cock-
tails ergänzen das Angebot. sta

@ Mehr Informationen
www.hagenbacher-bockbierfest.de

gramm sorgt für Unterhaltung. Zum
Abschluss spielt die Band Alibi.

Veranstaltet wird das Fest von der
Stadt Bad Friedrichshall und dem
Ortschaftsrat Plattenwald. sta

trick Dillig angestochen. Zum Essen
gibt es an zahlreichen Ständen lan-
destypische Spezialitäten aus den
verschiedenen Herkunftsländern.
Ein international gestaltetes Pro-

Gottesdienst. Um 12 Uhr wird zu
den Klängen des Seniorenblasor-
chesters Bad Friedrichshall das ers-
te Fass Bier von Bürgermeister
Timo Frey und Ortsvorsteher Pa-

Zum zwölften Mal wird am Sonntag,
30. Juni, das Fest der Kulturen im
Stadtteil Plattenwald rund um den
Europaplatz gefeiert. Beginn ist um
11 Uhr mit einem ökumenischen

Fest der Kulturen im Plattenwald

Führungen
im Juni

Gleich zwei Mal geht es im Juni un-
ter Tage ins Salzbergwerk: Am
Sonntag, 16. Juni, und am Samstag,
29. Juni. Treffpunkt ist jeweils um 14
Uhr am Eingangstor, Bergrat-Bilfin-
ger-Straße 1. Kosten: zwölf Euro in-
klusive Eintritt und Führung. Am 29
Juni findet parallel eine Führung für
Kinder ab sechs Jahren statt (neun
Euro). Am Sonntag, 30. Juni, steht
eine Führung durch die drei Ko-
chendorfer Schlösser auf dem Pro-
gramm (14 Uhr, Parkplatz Schloss
Lehen, Hauptstraße 2, Gebühr: vier
Euro). sta
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